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I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Nachstehendes Nescript wird den OrtS-

Vorstehern zur Nachricht und Nachachtung
eröffnet.

Den 4 . October 1822.
Die K . Oberämtcr.

Die

KVnigk. Wür 'tembergische Regierung
deS

Schwarzwald - Kreises
an

das K. Oberamt Tübingen.
Da man auS eingekommenen Anfragen

ersehen hat , daß theilS über die Zuständig«
keit der OrtSvorsteher in Betreff der Bestra¬

fung der Vergehen gegen die Weeg - Ordnung
und die Straßen , Polizei überhaupt , theils
in Hinsicht der Casse , welcher die crkannicn
Geldstrafen zufallen , hie — Und da noch

Zweifel bestehen ; so wird dem K - Oberawr
unter Hinweisung auf die Vorschrift in Be¬

treff des WirkungS > Kreises des Ober - Amt¬
manns und der Orts , Behörden bei dem
Straßen - Bau - Wesen vom 4 . Juny v. I.

und auf das VerwalkungS - Edikt vom 1-

MerZ k" Je hiedurch zu erkennen gegeben:

daß , da den OrtSvorstehern die Handhabung
der OrtS - Polizei im Namen der Gemeinde
und der Lander - Polizei im Namer und auS

beständigem Aufträge der Negierung obliegt
(Edikt § . 3 > und 14 . ) dieselbe diese Pflicht
auch in Ansehung der in jenem Markung ' «

Umfang « befindlichen Staats - Straßen auS«

zuüben , demnach die auf diesen vorfallendcn
und zu ihrer Kenniniß kommenden Verfeh«
lungen gegen die Straßen - Polizei zu unter«
suchen , und je nach dem Maaß ihrer Straf¬
gewalt selbst abzurügen , oder an das Ober«
amt zu berichten haben , und daß dergleichen
Geldstrafen , wenn sie von dem Orrsvorste«

her angcsezt werden , zur Gemeinde - Caffe
(Edikt § . ig . ) wenn sie aber von dem

Oberamr erkannt werden , zur Amts - Pfleg«
(Edikt § . 107 .) eiuzuziehen sind.

WaS hingegen diejenigen Strecken von
StaatS - Straßen betrifft , welche in keiner
OrtS - Markung ( z, B . in Staats » Wal«

düngen ) liegen : so kommt die Bestrafung
der darauf vorfallenden Straßen - Polizei-

Vergehen zwar dem Oberam « zu : wenn je¬
doch dergleichen Strecken vom Oberamtssitz
entlegen sind , so ist die polizeiliche Aufsicht
und Abrugung der Vergehen dem Vorsteher



des nächst angränzenden OrtS kn der Maaße,
wie er sie innerhalb der OrtS - Markung aus-
zuüben hat , von der Kreis » Regierung zu
übertragen , damit Fuhrleute und Reisende,
welche sich eines , vielleicht nicht hoch ver¬
pönten Vergehens gegen die Weeg - Ord » rng
schuldig machen , ohne langen Aufenthalt zur
Strafe gezogen werden , und nicht mit Ko¬
sten . Aufwand vor das entferntere Oberamt
geführt werden müssen , oder gar straflos
bleiben.

Es sind jedoch die , von einem Ostsvor«
peher in Folge eines solchen bcsondern Auf¬
trags wegen Polizei . Vergehen auf Straßen
außerhalb der OrtS - Markung angesezren
Geldstrafen nicht der Gemeinde » Easse , son,
der » der AmkS - Pfleg - Casse , welcher die
«beramrlich erkannten Polizei - Strafen ge¬
hören , einzulicftrn»

Dagegen sind auch die Kosten der Her¬
stellung in Unterhaltung von WarnungS»
oder Straf - Säulen auf Straßen , wo die¬
selben für nothwcndig erkannt werden , je
von derjenigen Cafs « zu tragen , welcher nach
riesen Bestimmungen zunächst die Geldstrafen
wegen Verfehlungen gegen die Straßen»
Polizei zukommen.

DaS K . Oberamt erhält daher den Auf¬
trag , die — die OrrSvorsteher betreffenden
Punkte , denselben ungesäumt zur Nachach»
tung zu eröffnen.

Reutklingen den n . Sept . 1822.
Ans befördern Befehl.

n . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . Das K. Forstamt in Br¬
ünhausen rvird am

Samstag , den 12 . d. M.
srhh 9 - Uhr,

über diejenigen Hasen , welche diesen Herbst
in den Hof - Jagd » Revieren Dedenhausen,
Eii siedel , Entringen , Plattenhardt , Wald¬
tors , Waldenbuch und Weil im Schönbuch
geschossen werden , theilweise Verkaufs - Ak¬
korde treffen , wozu es die Liebhaber einladet.

Die Schullheissenämter werden dieses be¬
kannt machen.

Den 7 . Oktober 1822.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Rot len bürg,  Ergenzingen . (Gannt«

Cache . ) Uebcr das Vermögen des Adler-
wirthe Sebastian Schäfer in Ergenzingen ist
der Gannt rechtskräftig erkannt . Die Gläu¬
biger desselben werden hiemit aufgefordert,
zur kiquioarion ihrer Forderungen , so w >«
zu Abgeltung ihrer Erklärungen über einen
Borg » oder Nachlaß «Vergleich Dienstag den
5 - Nov . d. I . Vormittags 8 Uhr auf dem
RathhauS in Ergenzingen entweder kn Per¬
son oder durch gehörig Bevollmächtigte zu
erscheinen , oder auch unrerAnschluß derSchuld-
Urkunden die Forderungen schriftlich zu li-
quioiren . Gegen die nicht oder nicht gehö¬
rig Erscheinenden wird der AuSschluß . Bescheid
noch am nemlichen Tag ausgesprochen werden»

Den Ao . Sepr . 1822 . , >
K . Oberamtsgcn ' cht.

Rottenburg,  Bühl . (Gannt -Sache .)
Ueber VaS Vermögen des Bürgers und Zim¬
mermanns Konrad Molker v.vn Bühl ist der
Gannt rechtskräftig erkannt.

Die Gläubiger desselben werden hiemit
aufgefordert , zur Liquidation ihrer Forderun¬
gen , so wie zu Abgebung ihrer Erklärung
über einen Borg - oder Nachlaß - Vergleich
Donnerstag den 7 . November d. I , Mor¬
gens 8 Uhr auf dem RathhauS in- Bühl
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entweder in Person oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte zu erscheinen , oderauch unter

Anschluß der Schuld - Urkunden die Forde¬

rungen schriftlich zu liquidiren . Gegen
dir uicht , oder nicht gehörig Erscheinende,
wird der Ausschluß - Bescheid in der nächst

darauf folgenden Gerichts » Sitzung ausge¬

sprochen werde ».
Rvtlenburg den z . Octbr . , 8 » » .

K . Sberamtsgencht.

Rottenburg,  Hirschau . Ueber das

Vermögen deS gewesenen Gemeinde » Pflegers

Egidius Zimmermaun von Hjrschau ist der
Gannt rechtskräftig erkannt . Die Gläubiger

desselben swerden hjemir aufgeforderr , zur

Liquidation ihrer Forderungen , so wie zu

Abgebung ihrer Erklärungen über einen Borg-
ober Nachlaß - Vergleich Montag den n.

November dieses JahrS Morgens 8 Uhr auf

dem RalhhauS in Hirschau entweder in Per¬

son oder durch gehörig Bevollmächtigte zu

erscheinen » oder auch unter Anschluß der

Schuld . Urkunden die Forderungen schriftlich

zu liquidiren . Gegen dl « nicht , oder nicht

gehörig 'Erscheinende wird der Ausschluß - Be¬

scheid noch am nrhmlichen Tag ausgespro¬

chen werden»
Rottenburg den z . Octbr . 1822.

K . OberamtSgericht.

Tübingen. (Eefäll » Wein - Verkauf . )

Die nach Abzug des eigenen Bedürfnisses

noch übrig bleibenden Herrschaftlichen Gefäll-
Weine werde » unter den Keltern folgender

Orte an nachbenannten Tagen in größer»
oder kleinern Parlhieen , je nachdem die Lieb¬

haber es wünschen , im öffentlichen Aufstrei¬
che verkauft werden , als:

i . ) Au Tübingen.

Am Dienstag , drn 8 . bst - ,

2. ) Vormittags 9 Uhr , km Nekkar-
Thal , in der Sonnenhalden - Kelter,

ohngesähr
2 Armer.

d .) Vormittags iv Uhr , in der Pfalz-
Halden - Kelter , gegen

r Almer.

c .) Nachmittags s Uhr , vor der Pfleg,

Hyf - Kslt » in der Stadt
z Aimer.

st.) Abends 4 Uhr , in der Arbeits -Kel¬
ter im Ammerthal

Z Armer.

s .) In den Gefäll - Orten des Ammerthals:
Am Mittwoch , den 9 . dies,

s . ) Zu Unter - Iesingen , in beeden Kel¬

tern , Vormittags 9 Uhr
io Almer.

d . ) Zu BreLtenholz , Mittag « n Uhr
8 Aimer.

e .) Zu Entringen , Nachmittags 2 Uhr
z Aimer.

Da die diesjährigen Weine all « von guter

Qualität sind und zu erwarten ist , daß ver-

hältmßmaßig annehmliche Preiße erzielt wer¬

den ; so wird in diesem Fall die Genehmigung

zur unverzüglichen Abgabe des WeinS so¬
gleich erthcilk werden.

Tübingen , den 4 . Oetvbrr 1822.
K . Kameralamt.

Rottenburg . ( Wollen » Garn,  Ver¬

kauf . ) Mittwoch den iss . d . M . wird in

dem hiesigen Zwangs . Arbeit - - Haus eine

Parthie von mehreren Centnern sehr schön

gesponnenes Garn von Bastard » und ordin.

Landwolle im Ganzen oder in kleinern Par»

thien , wie es die Liebhaber bemizen können,

im Ausstreich verkauft werden ; zu welcher

Verhandlung sich dir allrnfallsigr Lkbhahere
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an bemeltem Tag , Vormittags um io Uhr
in dem hiesigen Instituts »Gebäude einfindcn
wollen. Den 5. Dctbr. 1822.

K. Obcr^Jnspcction.

Außcranrtliche Gegenstände.
Tübingen . Wer des Carl Nisch, Büch»

sen, Machers 1 Morgen 4 Vrtl . i2 ^ Vth.
Garten im Geigerle kaufen will , kann sich
am io Dct . Nachmittags 2 Uhr auf dem
RathhauS einfinden.

Den 1. Dct. 1822.

Tübingen . Des Jakob Friedcrich
Waiblinger, Weingartner, Reutlinger Bot¬
ten Sohns Wiltwe , verkauft unter Vorbe¬
halt des Aufstreichs

Weinberg.
24 Vrtl . im Rorhbad.
r 4 Vrtl . 8^ Rth . allda.
cĥ Vrtl . daselbst, so fett ein Baumacker ist.

Die näheren Bedingungen können ersah»
ren werden, bei Stadlknecht»AmtSverweser
Reichardt.

Den 1. Oktbr. 1822.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In R 0 r t e n b u r g.
Stadtpfarrcy St . Morij.

Gebornc:
Den 2l . Sept . Elisabeth, Löchtl. des Xaver

. Schnizler, SiebmacherS.
— 22 . — Maria , Tbchtl. deS Johann

Adam Kohl, evang. MeßmerS.
— 24 . — Michael, Söhnl . deS Fidel

Hahn , Wenig.
- - 25 . — Fr . Michael, Söhnl . des Xa»

ver Holzhauers , Schusters.
- — Michael, Söhnl . deS Anton

Frick, Bauers.

Den 25 . Sept . Michael, Söhnl . deS LucaS
Heberke, Bauers.

— za . — Brigikha, Töchtl. des VituS
Vcngel , Bauers.

— z , Octbr. Franz, Söhnl . deS Johann
Bapt . Schultheiß , Schmidts.

Gestorbene:

Den 21 . Sept . Wilhelm, Söhnsi .der Mag«
dalena Waldmann , an Gichtern, alt
y Tagt

— 22 . —> Fidel Lipp, Studiosus , an
Hecklick, alt 16 Jahr.

— 2y ^ — Johann Georg Kaktenmarkt,
Wring, am S 'chlagstufl/ ' alt 8z Jahr
5 Monath.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tü bi n g e n,
ama . Oestr. 1822. .

Fr u cht. - P rerße.
Dinkel r Schfl Asi.Askr. .4fl.2<-kr. 4fl.48kr.
Haber i Schfl . Afl.Abkr. ,4fl. ekr. 4fl,24kr.
Kernen 1 Sri. Haber
Gersten 1 — Zokr.Zhl. Rocken
Erbsen 1 — Bohnen
Wicken r — Linsen

Victualien -P reiße.
Ochsenflcisch iPf. 6 kr.
Rindfleisch 1 — 5 kr.
Hammelfleisch . « i — 5 kr.
Schweinflcisch mir Speck -Pf. 7 kr.

— . — ohne -— i 6 kr.
Kalbfleisch i — 5 kr.

B r 0 d - T a x.
8 Pfund Kernenbrod B 4 i8 kr.
8 — Ruckenbrod ch » 16 kr»
i Kreuzerweck schwer . 9 ?t. r4 Lt.

!

l


	[Seite 343]
	[Seite 344]
	[Seite 345]
	[Seite 346]

